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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Wunsiedel 1861 II : TSV 1892 e.V. Niederlamitz IV 
Donnerstag, 27.10.2022, 19:30 Uhr

Mühlhöfer tütet den Sieg für den TV Wunsiedel 1861 II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Wunsiedel
1861 II im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (4er) (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Nord) gegen den TSV 1892 e.V. Niederlamitz IV benennen, der nach 3 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Dietz und Mühlhöfer die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Dietz / Mühlhöfer
und Ott / Müller, ehe sich die Spieler des TV Wunsiedel 1861 II mit 3:2 durchsetzen konnten. 12:10,
11:5, 9:11, 9:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Grießl / Bubak und Medick /
Ruckdeschel den letzten Ballwechsel spielten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste
Thomas Dietz zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Karlheinz Ott aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Werner Grießl
und August Medick entschieden, das Werner Grießl letztendlich gewann. Nicht einen Satzgewinn
überließ Fridolin Bubak seinem Gegner Alfred Ruckdeschel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jan Mühlhöfer
gegen Martin Müller. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Wunsiedel 1861 II und des TSV 1892 e.V. Niederlamitz IV. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Thomas Dietz letztlich an der Hand, um August Medick zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Lange dagegenhalten konnte Werner Grießl beim 2:3 gegen Karlheinz Ott. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Grießl dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Fridolin Bubak seinem Gegner Martin Müller letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Der neue Zwischenstand war 7:2. Kaum Chancen ließ dagegen
Jan Mühlhöfer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Alfred Ruckdeschel. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TV Wunsiedel 1861 II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TV Wunsiedel 1861 II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.11.2022 gegen den TV
Selb-Plössberg an. Für den TSV 1892 e.V. Niederlamitz IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1890 Lorenzreuth II am 04.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:6 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Wunsiedel 1861 II

Doppel: Dietz / Mühlhöfer 1:0, Grießl / Bubak 1:0 
Einzel: T. Dietz 2:0, W. Grießl 1:1, F. Bubak 1:1, J. Mühlhöfer 2:0 

 TSV 1892 e.V. Niederlamitz IV
Doppel: Ott / Müller 0:1, Medick / Ruckdeschel 0:1 
Einzel: A. Medick 0:2, K. Ott 1:1, M. Müller 1:1, A. Ruckdeschel 0:2


